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Die EBpfindung bezieht sich auf eln aus vier Einzellinsen bestehendes

photographisches Tele-Objektiv, dessen Brennweite das 5,5fache

der Formatdiagonale Ubersteigte.

Bekannte vierlinsige Tele-Objektive mit langer Brennweite, die fir
chromatische und sphérische Aberration, fiir Koma, Astigmatismﬁs,
Bildfeldwolbung und Verzeichnung korrigiert sind, bestehen zumeist

aus einem zweilinsigen, positiven Vorderglied und einem zweilin-

sigen negativen Hinterglied, dle durch einen groBen Luftabstand vonein-
ander getrennt gind. Dgbei ist in jedeﬁ Glied eine Sammellinse und

eine Zerstreuungslinse enthalten.

Diesebekannten Objektive mit eitrem langer PSrennweite filhren bel der
Verwendung an einer Kamera mit elnem Fildformat von 60 x 6o mm im
allgemeinen zu stbrenden Vignettierungen, die durch die im Verh&ltnis
zur relativ langen schnittwelte immerhin engen DurchlaBofinung an der
Kamerastirnseite hervorgerufen werden. Dadurch und durch den beli Tele-
Objektiven mit extrem langer Brennwelte eigenen groBen Tuftabstand
zwischen Vorder—- und Hinterglied werden die ILichtverhdltnisse fiir den

Rand des Bildfeldes &uBerst kritische.

Zweck der Erfindung ist, diesen Mangel zu beseitigen oder auf ein

MindestmaB zu beschrinken, um die Qualitdt der Aufnahmen mit diesen
Objektiven zu erhhen.

Der Eyfindungliegt die sufgabe zu Grunde, eln neues Tele-0bjektiv
flir eine Kamera mit dem Bildformat 60 x 6o mm zU entwickeln, dessen

Systembrennweite das 5,5-fache der Formatdiagonale iibersteigt und

somit ein Bildwinkel ven 100 ausgezeichnet wird, wobel keine stdren-

den Vignettierungen auftreten.
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ErfindungszemdB werden die Vignettierungserscheinungen behoben, wenn
die Schnittweite des Gesamtsystems (s') kleiner ist als 6,49 £1 des
Gesamtsystems und der die beiden Hauptsystemteile trennende groBe Luft-
abstand (12) 0,61 f' nicht itibersteigt. Die Summe der Abbildungsfehler
kann bei einem nach der Erfindung aufgeﬁautem System besonders dann
in kleinen Grenzen gehalten werden, wenn die Zerstreuungslinse des
positiven Hauptsystemteils (L II) die Form eines negativen Meniskus
aufweist, dessen Hohlseite derrﬁrontlinse zugewandt ist, wobel der
Krimmungsradius (r4) der konvexen Fliche einerseits gridBer als 2 £,
andererseits jedoch geringer als der;fﬁnffache Betrag des absoluten
Wertes des Kriimmungsradius (r3) der Xonkavfliche von eben diesen
Meniskus ist. |
Hierbei betrdgt der Telephoto-Effekt 5.47.
Durch diesen Aufbau und diese Anordnung der Konstruktionselemente
ist es gelungen, trotz angewandter einfacher Tele-Bguwelse ein
Objektiv zu schaffen, das neben einer allgemein ginstigen Xorrektur,
die die Bildqualitdt beeintrichtigenden Vignettierungserschelnungen

auf ein Minimum beschrénkt.

WYelterhin vorteilhaft fir den Korrektionszustand ist die Einhaltung

folgender Bedingungen:

II‘S’ _/:_ ‘I‘,? }
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n. +n
- 1,635

;E( d+1) + st - 0,9 £
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Hierbei und in dem nachfolgenden Zahlenbeispiel bedeuten r die
Krimmungsradien, d die Mittendicken, 1 die Luftabsténde und

% (a + 1) die Scheitellénge ues Gesamtobjektives. Die Brechungs-
zahlen n sind auf die d-Linie des Heliumspektrums ( A = 587,6 nm)
bezogen, wéhrendrdie zugehdrigen Farbéerstreuungswerte durch die
Abbesche Zahl v charakterisiert werden. Der Abstand vom Scheltel
der letzten Linse bis zur Bildebene ist mit s', die Brennwelte

des Gesamtsystems mit £' bezeichnet.

Zahlenbeispiels
£t = 4oomm §' = 418 mm  1:5,6 Bildwinkel 10°

r, o+ 3 | |

dq = 357 h, = 1+50977 v, = 61,9
r, - 58

lq = 1,3
ry - 53

dz = 1,3 n2 = 4,74000 v2 = 28,2
T, - 221 \

l2 = 60,5
r5 + 22 |

d3 = 1,6 n3 = 1,616597 v3 = 36,6
Ty @

l3 = 1,2
To - 37

d4 = 1,2 n4 = 1,65844 vy = 50,8
T + 26
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In der beiliegenden Schnittzeichnung ist ein AusfiUhrungsbeispiel
dargestellt, das im folgenden néher erléutert werden soll.
Das Objektiv setzt sich aus einem auf Seite der léngeren Strahlungs—
weite befindlichen sammelnden Hauptsystemteil und einem nach
einem langen ILumftabstand (12) folgenden, auf 3gite der kiirzeren
Strahlungsweite befindlichen zerstreuenden Hauptsystembteil zusam-
men. Das sammelnde Hauptsystemtell besteht aus einer als Frontlinse
stehenden Bikonvexlinse (L I), der nach einem Luftabstand (lq)
ein negativer Meniskus (L II) folgt, der seine Hohlseite dem
Objekt zukehrt. Das zerstreuende Hauptsystemteil sdzt sich aus
einer Plankonvexlinse (I III) und einer der Bildebene zugekehrten
Bikohkavlinse (I, IV) zusammen, wobei diese wiederum durch einen

Luftabstand (1) getrennt sind und die Plankonvexlinse ihre Wol-

bung dem Objekt zukehrt.
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Schutzanspriiche:
1. Photographisches Tele-Objektiv mit einem Bildwinkel von 10° und einer

das 5,5-fache der Formatdiagonale ilibersteigenden Systembrennweite,
dassich aus einem auf BSelte der lédngeren Strahlungsweite befindli-
chen sammelnden Hauptsystemteil und einem nach einem langen Luftab-
stand (12) folgenden, auf Seite der kiirzeren Strahlungsweite befind-
lichen zerstreuenden Hauptsystemtell zusammensetzt, wobei der sammeln-
de Hauptsystembtell aus einer als Frontlinse stehenden Bikonvexlinse
(I I) und einem hach einem Luftabstand (11) folgenden Meniskus

(I IL) besteht, der seine hohle Seite dem Objekt zukehrt, wihrend
sich der auf Seite der kiirzeren Strahlungswelte befindliche zerstreu-
ende Hauptsystembteil aus einer mit der Wolbung dem Objekt zugekehr-
ten Plankonvexlinse (L III) und einer Bikonkavlinse (L IV) aufbaut,
wobei diese beiden Linsen wiederum durch einen Luftabstand (13)

 yoneinander getrennt sind, dadurch gekennzeichnet, daB die Schnitt-
weite des Gesamtsystems (s') kleiner ist als 0,19 £', wihrend der
die beiden Hauptsystémteile trennende groBe Luftabstand (12) o,6d fr
nicht {ibersteigt, und daB die Zerstreuungslihse des posiﬁiven Haupt~
systemteils die Form eines negativen Meniskus aufweist, dessen Hohl-
seite der Frontlinse zugewandt ist, wobel der Krimmungsradius (r4)
der konvexen Fliche einerseits groBer als 2 f', andererseits jedobh
geringer als der 5-fache Betrag des gbsoluten Wertes des Krilmmungs~
radius (r3) der Konkavflidche von eben diesem leniskus iste.

2. Photographisches Tele-Objektiv nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-

net, daB folgende Bedingungen eingehalten werden:

| Tg ! .w;:\ 1 To
| Tg ,M;N; 0,3 £
<Ei( d+1) + s ¢£::h 0,9 It
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3. Photographisches Tele-Objektiv nach Anspruch 1 und 2, gekennzeichnet

durch nachfolgende Zahlenmerkmale:

£' = doomm s' = 48 mm 1:5,6 Bildwinkel 10°
r, *+ 39 .

d1 = 3,7 h, = 1,50977 v, = 61,9
r, - 58

11 = 1,3
ry - 53

d2 = 1,3 n2 = 1,74000 v2 = 28,2
T, - 221

12 = 60,5
rS + 22

d3 = 1,6 n3 = 11,61659 V3 = 36,6
Te o)

l3 = 1,2
ro = 37

d4 = 142 n4 = 1,65844 v4 = 50,8
r + 26



: df [1 dz

T ——————

e V]

EA.

TaToqgn
JUL wiy

*16.9.63

Ry

Y

i

AN

Y
(e
PN

Ly Ly

oy

o
Py )
R

-



	Bibliographische Daten
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

